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Liebe Schützenschwestern und Schützenbrüder,

ereignisreiche Wochen liegen hinter uns und mit dieser Aus-
gabe der 2. Schützenpost 2015 stehen die Adventszeit und
unser Weihnachtsmarkt vor der Tür.

Hinter uns liegt ein erfolgreiches und wunderschönes Schüt-
zenfest. Wir haben mit Thomas Schulte und Christiane
Niehues ein tolles Königspaar als Nachfolger für Adrian
Schröder und Gina Pröpper gefunden. Danke sagen möchte
ich den beiden Königspaaren, aber auch dem Hofstaat für
dieses tolle Fest.

Die Veränderungen beim Schützenfest – Zeltterrasse, Biergarten etc. – haben
großen Anklang gefunden. Endlich hat auch das Wetter in diesem Jahr wieder
mitgespielt. Hervorzuheben ist das spannende Vogelschießen am Schützen-
fest-Freitag. Vielen Dank auch an die beiden anderen Königsanwärter.

Ich möchte aber nicht vergessen, das Bierkönigsfest, das Schießgruppen-
schützenfest, das Tauziehen und ganz besonders das Kinderzelten zu erwäh-
nen. Bei allen Veranstaltungen hat der Spaß an oberster Stelle gestanden.

Allen Verantwortlichen und Organisatoren sei an dieser Stelle ganz herzlich
gedankt.

Ich möchte euch nun ganz herzlich zu unserem 7. Weihnachtsmarkt am
Samstag, den 12. Dezember auf „Schloss Ermelinghof“ einladen. Das Vorbe-
reitungs team hat viel Arbeit investiert, damit auch dieser Weihnachtsmarkt zu
einem ganz besonderen Höhepunkt des Schützenjahres wird.

Allen Mitgliedern sei an dieser Stelle ganz herzlich Danke gesagt für das
entgegengebrachte Vertrauen und die Unterstützung im zu Ende gehenden
Jahr 2015.

Ich wünsche euch und euren Familien ein frohes und gesegnetes Weih nachts-
fest und ein gesundes und erfolgreiches Jahr 2016.

„Horrido!“

Wolfgang Scheidsteger

1. Vorsitzender

Grußwort des 1. Vorsitzenden
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BSV Hövel, Herbstversammlung am 16. Oktober 2015 – Kurzbericht

Mit mehr als 60 Schützen war unser Schützenhaus im Brüggenkamp besetzt.
Die Herbstversammlung 2015 konnte beginnen. Der 1. Vorsitzende Wolfgang
Scheidsteger eröffnete die Versammlung mit unserem Schützengruß „Horrido“.

Impressionen der Herbstversammlung

Nach Begrüßung der Funktionsträger, Ehrenmitglieder und dem Bezirksvor-
steher Udo Helm folgten die Berichte der Avantgarde und der Schießgruppe,
danach Abrechnungen, Daten und Zahlen, zusammengestellt von Christian
Meßmann, gut verpackt vorgetragen von Christian Schmidt.

Anschließend Siegerehrung der Vereinsmeisterschaft.
(Siehe unter Schießsport in Hövel.)

Den von Sebastian Thiel erstellten Festbericht 2015 verlass Wolfgang Scheid-
steger. Applaus. Schützenfest und Familienfeste waren wieder gut organisierte
Veranstaltungen, das meinte auch Heinz Markhoff.

Die Organisation zum 7. Weihnachtsmarkt läuft und
Klaus Markhoff bat alle zur Mithilfe beim Auf- und
Abbau, damit es wieder eine gelungene Veranstaltung
wird. Dank im Voraus!

Ach – und Manuel Engelen will den Nikolaus schon
gesehen haben. Wer’s glaubt …?

Ende der Versammlung: 21:06 Uhr.

Licht aus: So gegen halb.

„Horrido!“
Wolfgang Schnathmann 
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Festbericht zum Schützenfest des Bürgerschützenvereins Hövel
am 13. und 14. Juni 1965

Wieder einmal war für die Bürgerschützen das Fest des Jahres herangekom-
men. Der Vorstand hatte in mühevoller Kleinarbeit die Vorbereitungen abge-
schlossen und man erwartete den großen Tag. 

Zuvor war der Vogel, ein Meisterwerk unseres Schützenbruders Josef Dabrock,
unter großer Beteiligung mit klingendem Spiel von der Jägerklause in das
Vereinslokal Brüggemann übergeführt worden. Nun erwartete man nicht ohne
Beklommenheit das Fest. Wie wird das Wetter sein? Wenn schon keine Sonne,
so möge uns der da oben wenigstens mit Regen verschonen, denn das Wetter
war bisher nicht günstig gewesen.

Dann war es soweit. Wie wird sich mancher
erstaunt und erfreut die Augen gerieben
haben, als der Spielmannszug des Roten
Kreuzes schon früh, wo sonst die Hähne zu
krähen pflegen, die Schützen weckte.

Man sah zwar nicht in einen sonnigen Morgen,
aber es war trocken geblieben. So war die
Erwartung erheblich gestiegen, als man sich
zum Kirchgang einfand. Es wurde zu Ehren
des Vereins ein Hochamt gehalten, das von
Herrn Kaplan Bleker zelebriert wurde.

Anschließend begaben sich die Schützen zum
Festzelt, um dort bei flotten Weisen der Kapel-
le Radbod und einem kleinen Frühschoppen
eine Nase voll Vorgeschmack auf das, was der
Tag bringen sollte, mit nach Hause zu nehmen.

Um 13 Uhr wurde vor dem Vereinslokal Brüggemann angetreten. Oberst
Scheidsteger konnte von seinen Offizieren die Meldung über eine ansehnliche
Streitmacht entgegen nehmen. Nachdem die Biermarken verteilt und gut
gemeinte Weisungen zum Verlauf des Festes erteilt worden waren, zog das
Bataillon mit klingendem Spiel auf den Hof von Gerhard Döbbe, um dort nach
einem kleinen Umtrunk das Königspaar Wilhelm Leifhelm und Mieze Teigel
abzuholen.

Frohe Stimmung und fröhliche Zurufe begleiteten das Königspaar, als es mit
Oberst Scheidsteger die Front der Schützen abschritt. 

Dann setzte sich der stattliche Zug, begleitet von vielen Bürgern und Kindern
unseres Stadtteils in Bewegung, um zum Ehrenmal zu marschieren. Hier legte

Schützenfestbericht 1965
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der 1. Vorsitzende, während die Kapelle das Lied
vom alten Kameraden intonierte, einen Kranz nieder.
Zuvor hatte Herr Pastor Uffmann sich bemüht, der
gefallenen und verstorbenen Mitglieder des Vereins
ehrend zu gedenken, wobei er einer Betrachtung
über die Einstellung des modernen Menschen zum
modernen Christentum den Vorzug gab.

Anschließend zog das Bataillon zum Schützenplatz.
Nach einer Parade vor dem Königspaar und den mit-
geführten Ehrengästen gab Oberst Scheidsteger das
Kommando zur Eröffnung jenes sportlichen Wett-
kampfes, der, wie in jedem Jahr, um die Erringung
der Königswürde entbrennen sollte.

Der Vogel, der da so stolz aus luftiger Höhe auf das
bunte Treiben herabschaute, erwies sich als hart und
zäh. Doch ebenso hart und zäh ging man ihm zu
Leibe. Gegen 19 Uhr konnte nach heftigem Ringen

Wilhelm Wallmeyer, der
sich trotz blau gestoße-
ner Schulter von der
Konkurrenz nicht ver-
drängen ließ, den Rest
des arg zerzausten
Vogels herunter fetzen.
Unter großem Jubel
und unter vielen Glück-
wünschen wurde der
neue König durch die
dichte Menge zum
Hause Teigel geführt,

wo die Königin erwählt und der Hofstaat zusammengestellt werden sollte, Als
Königin erkor sich der König seine Ehefrau Elisabeth. Als Oberst Scheidsteger
im Zelt vor der verharrenden Menge die Mitglieder des Hofstaates verlesen hat-
te, übergab der alte König Wilhelm Leifhelm schweren Herzens seine Insignien
seinem Nachfolger. Auch der alten Königin, Mieze Teigel, war es anzusehen,
dass es ihr nicht leicht war, ihre majestätische Würde an ihre Nachfolgerin
abzugeben. Sodann wurde der öffentliche Ball eröffnet.

Zahlreiche Besucher jeden Alters und Geschlechts waren gekommen, um mit
den Schützen frohe Stunden zu verleben. Der Verein konnte mit Genugtuung
feststellen, dass aus der breiten Öffentlichkeit sich in der Mehrzahl nur solche
Besucher eingefunden hatten, die sich zwanglos in den Rahmen einfügten, der
dem guten Ruf des Vereins angemessen und somit dem Protektor des Balles,
dem Bürgerschützenverein Hövel, würdig war. Auch der Hofstaat hatte sich
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vollzählig um das Königspaar versammelt,
um sich in froher Stimmung zu ihren Majestä-
ten zu bekennen. So verlief dieser Abend in
guter Harmonie und wurde zu einem beacht-
lichen Erfolg des Vereins.

Am nächsten Tag traten die Schützen bei
gutem Wetter zur Abholung ihres neuen
Königspaares vor der Gastwirtschaft Josef
Drüge an. Der Wirt hatte sich alle Mühe
gegeben, den Aufenthalt so angenehm wie
möglich zu machen. So fand das Bataillon,
das in guter Zahl angetreten war und von
Sr. Majestät mit Biermarken versorgt wurde,
genügend Platz, um einige Stunden bei einem
Umtrunk beisammen zu bleiben.

Gegen 17 Uhr ordnete sich das Bataillon auf
der Overbergstraße in Erwartung ihrer Majes-
täten und des Hofstaates, von vielen Neugie-
rigen beobachtet. Es war ein herrliches Bild,
als, nachdem Oberst Scheidsteger dem Kö-
nigspaar das Bataillon gemeldet hatte, sich
der Hofstaat in Bewegung setzte, um nach
den Klängen des Präsentiermarsches an den

Schützen vorbei zu defilieren. Bei dem Anblick der farbenreich gekleideten Da-
men, deren Reiz durch die mitgeführten Blumen noch erhöht wurde, und der in
festlichem schwarz gekleideten Herren, fühlen sich die Schützen immer wieder
beeindruckt. Dieses beweist die frohe Aufgeschlossenheit, die dem Königspaar
und dem Hofstaat entgegengebracht wurde. Nachdem sich der Hofstaat in den
Zug eingeordnet hatte, bewegte sich der prächtige Zug durch die Straßen
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Hövels, die teils beflaggt und von den
Bewohnern umsäumt waren. Bewun-
derung gezollt wurde nicht zuletzt
unserer Avantgarde, die mit ihren
frischen Jungs in mustergültiger Ord-
nung den Zug anführte.

So erreichte der Festzug den Schüt-
zenplatz, wo er bereits von einer
schau lustigen Menge erwartet wurde.
Hier formierte sich das Bataillon, um

mit einer Parade ihre Majestäten und den Hofstaat zu ehren. Dann hielt man
Einzug in das Festzelt, um bei den frohen Weisen der Kapelle den Durst zu
löschen oder Kaffee zu trinken.

Gegen 20 Uhr fand die Ehrung des Königspaares durch die Avantgarde statt,
die einen herrlichen Blumenkorb als Präsent überreichte. Sodann wurde der
Festball von dem Königspaar und dem Hofstaat eröffnet. Bald hatte sich das
Zelt mit den Schützen und deren Angehörigen, sowie den Gästen und Gönnern
des Vereins gefüllt. Es wurde kräftig das Tanzbein geschwungen. 

Gegen 22 Uhr ordneten sich die Festteilnehmer zu der traditionellen Polonaise.
In einer nicht enden wollenden Schlange zog der festliche Zug mit bunten
Fackeln, Musik und Gesang unter einem herrlichen Abendhimmel zum Ehren-
mal. Dort hatte sich bereits eine so große Menschenmenge eingefunden, dass
von den Offizieren für Platz vor dem Ehrenmal gesorgt werden musste.
Andächtig erlebten die Bürger mit den Schützen den großen Zapfenstreich,
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der wieder einmal gekonnt vorgetragen wurde und für den hohen Leistungs-
grad der Kapelle und des Spielmannszuges Zeugnis ablegte.

In das Zelt zurückgekehrt erreichte die frohe Stimmung bald ihren Höhepunkt.
Es wurde viel getanzt, getrunken und gegessen. Auf Letzteres war die Küche
wohl nicht ganz eingestellt. Die Kapelle, die sehr fleißig war, erfreute sich
großer Beliebtheit. Insbesondere musste sie den „Let-kiss“ immer wieder
spielen. Nicht zuletzt deswegen, weil man sehr bald die schwachen und nach-
gebenden Stellen des Parketts herausgefunden hatte. Männlein und Weiblein
konnten sich nicht genug daran erfreuen, immer auf und ab zu springen, wobei
mancher Damenabsatz eingeklemmt wurde.

So war es ein gelungenes Fest, das erst gegen 4 Uhr sein Ende fand. Als
letzte verließen das Königspaar und der Hofstaat mit der Avantgarde das Zelt,
in dessen Gerüst sich bereits die Mannen des Festwirtes daran zu schaffen
machten, dieses abzubrechen. Auch drängten die Damen die frohe Stätte zu
verlassen, da das Produkt langjähriger Sparsamkeit, die Toilette, ihre Pforten
längst geschlossen hatte.

Ob alle an jenem sonnigen Morgen sofort den Weg nach Hause fanden, konn-
te nicht festgestellt werden. Die Mehrzahl wird aber gern das heimische Bett
aufgesucht haben, um die durch die harten Anforderungen jener Tage strapa-
zierten Glieder wohlig ausstrecken zu können. Alle werden es aber auch ganz
bestimmt in der Hoffnung getan haben, auch im nächsten Jahr wieder ein so
schönes und harmonisches Fest zu feiern.

Hövel, den 1. Juli 1965

Horst Bolte

13
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Heinz Weber

Hubert Grönewäller
Wilfried Nordhaus

Franz Dabrock
Siegfried Eberth
Bernhard Lange
Ludger Stattmann
Manfred Tietz

Marcel Beckmann Norbert Klein
Siegfried Brämer Dirk Lindenborn
Manfred Deimer Dietmar Löcke
Heinrich Döbbe jr. Georg Mersmann jr.
Jörn Dommen Michael Nettebrock
Herbert Dunkel Egbert Ostermann
Josef Feldmann Hans Werner Plümpe
Klaus Gertz Stefan Prettenhofer
Heinz-Geog Hellmann Thomas Süß
Armin Helm Christiane Vlahic
Martin Holtmann Karl Wenge
Gundolf Keil Meinolf Winzeler

Wir gratulieren unseren treuen Mitgliedern für ihre langjährige
Mitgliedschaft im Bürgerschützenverein Hövel 1906 e.V.
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Die Jubilarehrung erfolgt beim Neujahrsempfang 2016
am Sonntag, den 3. Januar 2016 um 11:00 Uhr im Schützenheim.
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Schützenfestbericht 2015
Guten Abend, liebes Königspaar, Schützenbrüder und Schützenschwestern.
Nach meiner recht eindeutigen Wahl in der Jahreshauptversammlung habe ich
mich darangesetzt, einen Festbericht zu schreiben. Leider ist dieser etwas kurz
ausgefallen. Das einzige, an das ich mich noch erinnere ist:

Hell  – Dunkel ,  Hell  – Dunkel ,  Hell  – Dunkel … Montag!
Und ich glaube, irgendwer ist König von Hövel. 

Vielen Dank für Eure Aufmerksamkeit. 

Natürlich war es nicht ganz so schlimm, wie ich es oben gesagt habe!
Fangen wir mit unserem ersten Treffen an:

Vogelholen am 3. Juni 2015
Nach einer langen Wartezeit war es endlich wieder soweit. Wir durften unsere
grüne Jacke aus dem Schrank holen, die Schuhe wurden geputzt, Hemden und
Hosen gebügelt, Krawatten gebunden und zu guter Letzt wurde am Schützen-
hut noch die Feder gerichtet.

Gegen 18 Uhr versammelten sich dann auch die ersten Schützenbrüder in der
Jägerklause Dabrock. Dort gab es dann viel aus dem letzten Jahr zu berichten.
Das eine oder andere Bier wurde dank Unterstützung aus dem fernen Bockum
gezapft, sodass man nicht mit leeren Händen beisammen stand. 
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Um 19.30 Uhr hörte man dann auch leise die Klänge der Marschmusik. Ah, die
Avantgarde ist mit dem Spielmannszug der freiwilligen Feuerwehr Bockum auf
dem Wege. Als diese dann näher kamen und auf den Platz der Jägerklause
aufmarschierten, wurde es endlich voller. Viele Schützen tuschelten, wer denn
nun am Schützenfestfreitag unter der Vogelstange stehen wird, um neuer
König von Hövel zu werden. Konkrete Angaben gab es noch keine, sodass man
sich dazu entschied: Schauen wir mal, wer sich denn am Freitagabend traut
und am Ende wirklich um die Königswürde ringen wird!

Lauthals ertönte nun das
Wort unseres 1. Vorsitzen-
den Wolfgang Scheidste-
ger. Wolfgang begrüßte
unser Königspaar aus dem
letzten Jahr, König Adrian
Schröder und Königin Gina
Pröpper. Er bedankte sich
bei ihnen für ein tolles und
hervorragendes Schützen-
jahr 2014. Nun seien auch
ihre Tage gezählt, hieß es
scherzhaft. König Adrian
nahm traditionsgemäß das
Taufwässerchen und gab unserem Schützenvogel seinen neuen Namen für das
diesjährige Fest 2015: Elli von Hövel !

Nun war dieses Vogelholen kein reines „Standard-
Vogelholen“. An der Einfahrt zur Jägerklause stand
doch noch eine Stele, verhüllt durch eine Schützen-
flagge. Wolfgang übergab das Wort an den 1. Vorsit-
zenden des Fördervereins, Jürgen Metz. Dieser erklär-
te zusammen mit unserem Bezirksvorsteher Udo
Helm, was es mit der Verhüllung auf sich hat. Die
Stele ist eine Erinnerung an unseren langjährigen und
leider schon verstor benen Vogelbauer Fritz Dabrock.
Auf der Stele befin-
det sich ein aus
Bronze gegossener
Schützenhut. Wie es
unser Fritz natürlich
auch gemacht hätte,
wurde zum Anden-

ken und zur Einweihung ein kleiner Korn auf
sein Wohl getrunken. Sichtlich gerührt be-
dankte sich die komplette Familie Sander bei
den Schützenbrüdern. 
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Karosseriebau

DEIMER
Unfallschäden-
Reparatur
Richtbankanlage
Fahrzeug-
Instandsetzung

Schmiedestraße 7  ·  59067 Hamm
☎ (0 23 81) 44 44 05  ·  Fax 44 59 29

Nach einem weiteren kühlen Bierchen
ließ der Oberst alle Schützen in gera-
der Linie auf dem Hof antreten. Dieses
klappte dann mehr oder weniger. Am
Ende schafften es dann doch alle
Schützen, sich aufzureihen. Begleitet
vom Spielmannszug ging es dann in
Richtung Schützenheim. 

Wohl wissend, dass in einer Ecke
des Schützenheims ein leerer Platz war, fand dort nun unser Vogel wieder sein
Zuhause. 

Im Heim wurde dann in geselliger Runde noch das eine oder andere kühle
Getränk verköstigt. Bei guten Gesprächen und Spekulationen um den neuen
König ging dann auch dieser Abend langsam zu Ende.

Schützenfest-Freitag, 12. Juni 2015

Nun war es endlich wieder soweit. Unser glorreicher und ruhmreicher Bürger-
schützenverein Hövel feiert sein Schützenfest. Zahlreiche Straßen wurden in den
letzten Tagen für unser Fest vorbereitet. Fähnchen wurden aufgehängt, Later-
nen und Straßenschilder mit Laub geschmückt und private Fahnen gehisst.



23

Langsam trudelten die ersten grünen Jacken vor
dem Anno 03 ein.Verschiedene Züge kamen teils
mit oder ohne Spielmannszug aufmarschiert. Und
dann war es endlich soweit, unser Oberst Peter
Markhoff trillerte mit seiner Pfeife zum Antreten.
Das Schützenbataillon nahm seine Form an. Auf
ein Zeichen setzte sich die Avantgarde mit dem
Spielmannszug der freiwilligen Feuerwehr Bockum
in Gang und komplettierte den Schützenzug. Nach
der obligatorischen Meldung durch die Komman-
deure der AVG an den Oberst war das Schützen-
bataillon nun zum Abschreiten der Front bereit.
Oberst, Spieß und Major taten dies wie immer
in einem perfekten Synchronschritt. Abmarsch
hieß es!

Der erste Stopp wurde am Höveler Ehrenmal eingelegt. Unser 1. Vorsitzende
Wolfgang Scheidsteger begrüßte alle Anwesenden und übergab das Wort an
unsere Geistlichkeit. Zum Ge-
denken der Toten des Zweiten
Weltkrieges wurde eine An-
sprache gehalten und ein Kranz
niedergelegt. Weiter ging es
zu unserem nächsten Stopp.
Freudig erwarteten uns die
Bewohner des Ludgeristifts.

Nach einer kleinen Parade
durch unsere Spielmannszüge
ging es dann endlich zum Kö-
nig den weiten Berg hinunter.
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Angekommen bei unserem noch amtieren-
den Königspaar, Adrian Schröder und Gina
Pröpper, gab es dann das lang ersehnte
kühle Blonde. Nach einem Umtrunk und
diversen Toilettengängen später hieß es
auch hier wieder Antreten! Jeder schnappte
sich das zuvor Abgelegte und reihte sich
wieder ein. König Adrian bedankte sich noch
einmal bei allen Schützenbrüdern.

Nun ging es durch die grün-weiß ge-
schmückten Straßen zu unserem Schützen-
platz. Denn dort gab es für alle Schützen-
brüder, Schützenschwestern und Besucher
eine Neuigkeit. Im Vorfeld hatte sich unser Vorstand ein neues Platzkonzept
ausgedacht. Es wurde nun endlich mal ein Verkaufswagen mit Pizza angebo-
ten, die Bierwagen wurden umgestellt, das Festzelt hatte eine Terrasse bekom-
men und für unseren Hofstaat gab es eigens eine Aussichts plattform neben der
Vogelstange. 

Jetzt war es soweit. Der spannendste Teil des Schützenfestes stand auf dem
Programmpunkt. Das Vogelschießen! Zuerst aber ergriff der Stadtverbands-
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vorsitzende der Schützenvereine von Hamm, Thomas Jägermann, das Wort.
Für langjährige Vorstandsarbeit erhielten Berthold Schröder die Ehrennadel in
Gold und der 1. Vorsitzende Wolfgang Scheidsteger die Ehrennadel in Silber. 

Nach einem gemeinsamen Dankeschön ging Wolfgang Scheidsteger zum
nächsten Programmpunkt und rief verschiedene Persönlichkeiten aus dem
Schützenwesen, Politik und der Kirche auf, begrüßte sie und schickte alle direkt
weiter zum Ehrenschuss. Aber halt. Der erste Schuss gehört natürlich dem,
der im letzten Jahr den letzten Schuss abgefeuert hatte: Adrian Schröder. Als
alle Ehrenschüsse vorüber waren, ging es zur üblichen Schießlose-Reihenfolge
über. Es dauerte auch nicht allzu lang, da fielen die Insignien. Andreas Kraien-
hemke holte mit dem 38. Schuss den Apfel aus dem Kugelfang, mit dem
66. Schuss war Carsten Markhoff erfolgreich und schoss das Zepter ab. Beim
71. Schuss fiel schließlich das Fass und nur einen Schuss später auch die
Krone.

Als auch noch die Flügel am Boden lagen, hing nur noch der Vogeltorso auf
der Stange. Unser 1. Vorsitzender beratschlagte sich mit den beiden neuen
Schießwarten Andreas Sander und Sebastian Thiel. Da keiner eine genaue
Prognose über den Verbleib des Adlers im Kugelfang geben konnte, legte man
eine Schießpause ein. 
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Nach der Schießpause griff unser 1. Vor sitzen-
der wieder zum Mikrofon. Er gab bekannt, dass
sich nun alle Königsanwärter unter der Vogel-
stange einfinden sollten. Spannung lag in der
Luft. Wer geht mit in den Endkampf? Zu Wolf-
gangs Erleichterung fanden sich nun drei willige
Schützen: Thomas Schulte, Jürgen Sommer
und Christian Wetter. Immer abwechselnd wur-
de dann geschossen. Mal am rechten, mal
linken Gewehr, um keine Chance auszulassen.

Der Adler wurde schmaler und schmaler. Und dann … mit dem 421. Schuss, bei
herrlichem Sommerwetter, fegte Tom Schulte die letzten Reste vom Schützen-
vogel Elli zu Hövel aus dem Kugelfang. 

Hövel hatte einen neuen König: Tom Schulte. Zu seiner Königin erkor er sich
Christiane Niehues. Unter tosendem Applaus und Jubel durch die Avantgarde,
alle anwesenden Schützen und Gäste wurde unser neues Königspaar auf
Händen und Schultern zum Schützenheim gebracht. Dort fand dann eine
kleine „Vorstandsrunde“ statt. In gemütlicher Ruhe realisierten die beiden frisch
gebackenen Majestäten, dass sie nun ein Jahr den glorreichen und ruhm -
reichen Bürgerschützenverein Hövel regieren dürfen. Bei einem erfrischenden
kühlen Bier wurde dann das Hofstaatsgefolge besprochen.   

Im Festzelt startete nun endlich die Musik. Dann kam das neue Königspaar
inmitten von Vorstand und anderen aktiven Schützenbrüdern. Nach der Über-
gabe von Königskette, Diadem und Proklamation des neuen Hofstaats ging
es jetzt weiter mit der Band „Splash“. Bis spät in die Nacht ließen sich König
Tom und Königin Christiane bei Musik, Tanz und kühlen Getränken feiern. 
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Schützenfest-Sonntag, 14. Juni 2015

Am letzten Tag des Schützenfestes
war frühes Aufstehen angesagt. Dem
einen fiel es bestimmt leichter und dem
anderen schwerer. Gegen 10 Uhr traf
sich die Avantgarde zu einem stärken-
den Frühstück in den Overbergstuben.
Um 11 Uhr ging es dann zum Festgot-
tesdienst in die St. Pankratius-Kirche.
Begleitet durch das Blasorchester Rin-
kerode war auch dieser Festgottesdienst wieder ein musikalisches Ereignis.

Nach dem Gottesdienst formierte sich ein nun nicht mehr allzu großer Schüt-
zenzug zum Marsch Richtung Schützenplatz. Es folgten Ordensverleihung und
Übergabe des Georg-Schröder-Gedächtnispokals. Besonders wurde noch
einmal Udo Krawczyk für die langjährige Vorstandstätigkeit gedankt. Ein ganz
besonderer Dank wurde den beiden „ehemaligen“ Schießwarten Volker Kramer
und Hubert Grönewäller entgegengebracht, diese beiden wurden nun offiziell in
Rente geschickt. Gaby Ruby nahm nun offiziell unsere Königin Christine in den
Königinnenkreis auf. Dann gönnten sich alle das leckere Mittagessen und

anschließend ging es bei
schönstem Sonnenschein
vor das Zelt, um einen Blick
auf die Vogelstange zu ergat-
tern, da für nachmittags
noch das Bierkaiserschießen
anstand. Ein spannendes,
stundenlanges Schießen zog
sich über den ganzen Nach-
mittag hinweg. Woran das

nur lag?! Doch auch dann wurde der Adler immer kleiner und kleiner, bis
Holger Bricke ihm den Garaus machte und die letzten Reste aus dem Kugel-
fang schoss. Zu seiner Bierkaiserin erkor er sich seine Partnerin Yvonne
Sommer. Gebührend wurden die beiden durch unsere Avantgarde gefeiert. 

Dies bedeutete nun auch, dass unser Schützenfest 2015 leider auch mal
ein Ende haben muss. Der Platz wurde dann doch so langsam leerer. Die einen
gingen gut zufrieden nach Hause oder auch in die Overbergstuben zum
„Finale Grande“. Darüber werdet ihr nun nichts mehr hören: Denn was in den
Stuben passiert, bleibt in den Stuben!!!

„Horrido!“

Euer Festberichterstatter 

Sebastian Thiel
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SCHÜTZENFEST 2015
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– Impressionen –

Erster öffentlicher Auftritt als Rädelsführer der damaligen Crew der
Schützenvogeldiebe.
Danach durch Verpflichtung zur Mitgliedschaft im Bürgerschützen-
verein wieder auf den rechten Weg gebracht.
Nachfolgend verdient gemacht durch Vereins- und Vorstandstätig -
keiten. Seine Fachkompetenz und Kontakte trugen unter anderem bei
den verschiedenen Bauprojekten zum guten Gelingen bei. Immer
im Sinne des Vereins sowie des Schützenwesens. Auf seinem Platz
im Ehrenvorstand wünschen wir Berthold Schröder eine angenehme
Zeit im Bürgerschützenverein Hövel.
Mit der Verleihung des „Großen Verdienstordens“ des Bürgerschützenvereins Hövel 1906 e.V. an
Berthold Schröder setzen wir ein Zeichen des Dankes.

Großer Verdienstorden für Berthold Schröder
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Schießsport in Hövel

Rundenwettkämpfe Saison 2014/2015
In der Rundenwettkampfsaison 2014/2015 konnten wir wieder mit guten
Ergebnissen in den vorderen Rängen mithalten. So erreichte in der B-Klasse
Dominik Brüchler Platz 3 in der Freihand-Wertung, in der D-Klasse Sebastian
Thiel Platz 2 Freihand und Udo Krawczyk Platz 3 in der Schlingenwertung
sowie in der E-Klasse Gabi Kischkel Platz 1 in der Schlingenwertung.

Leider mussten wir den Abstieg der 1. Mannschaft beklagen. Diese schießt nun
in der aktuellen Saison wieder in der C-Klasse. In der E-Klasse allerdings konn-
ten wir den Aufstieg der 2. Mannschaft verzeichnen, die nun zusammen mit
der 3. Mannschaft in der D-Klasse um die vorderen Plätze wirbt. Spannende
Derbys sind hier zu erwarten.

Ganz besonders freuen wir uns über eine weibliche Stadtmeisterin in der 
E-Klasse: Sarah Hellmann setzte sich über alle Konkurrenten und Konkurren-
tinnen hinweg und sicherte sich den Titel der Stadtmeisterin Freihand in der
E-Klasse.

Auch in der Mannschaftswertung E-Klasse konnte sich unsere 2. Mannschaft
den Titel Stadtmeister sichern und nach Hövel holen.

LADYS-Cup
Wie jedes Jahr …

folgten wir der Einladung unserer „Handwerker-Schützenbrüder“ in Heessen,
um … wie jedes Jahr … am Kleinkaliber-Schießen des alljährlichen LADYS-Cup
teilzunehmen. Nach großem Hallo und freundlichem Empfang bildeten wir zwei
Mannschaften.

Mannschaft 1: Gabriele, Eva, Sonja, Sarah

Mannschaft 2: Angelika, Jutta, Leonie, Ute

Nacheinander wurde dann stehend und liegend geschossen. Nach Auswertung
der Scheiben lag die Mannschaft 1 auf Platz 3 … wie jedes Jahr … und träum-
ten schon von der „Bronzenen“ … wie jedes Jahr …!!! Zwei Mannschaften
standen nur noch aus. Am nächsten Tag schossen sie besser als wir, und so
blieb für uns mal wieder nur Platz 4 … wie jedes Jahr …

Nächstes Jahr sind wir wieder dabei und kämpfen mindestens um Platz 3.

(Die Damenschießgruppe mit freundlicher Unterstützung der Hot Shots.)
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Vereinsmeisterschaft

Die Ergebnisse der diesjährigen Vereinsmeisterschaft

Wie auch in den letzten Jahren führte die Schießgruppe die Vereinsmeister-
schaft durch. Dadurch, dass die Standaufsichten auch die einzelnen Unter-
gruppen besuchten, konnten wir relativ viele Teilnehmer verzeichnen.

Während der Herbstversammlung erfolgte die Siegerehrung.
Herzlichen Glückwunsch!

Passive Schützen: Aktive Schützen:

1. Platz: Hans Werner Schötke 1. Platz: Andreas Wehling
188 Ringe 195 Ringe

2. Platz: Werner Schwienhorst 2. Platz: Leonie Schulze Pröbsting
182 Ringe, davon 7x 10er 189 Ringe, davon 12x 10er

3. Platz: Werner Nüsken 3. Platz: Gabi Kischkel
182 Ringe, davon 5x 10er 189 Ringe, davon 11x 10er

Trainingszeiten Schießsport:
Dienstags 18:00 – 20:00 Uhr Jugend (ab 12 Jahre)

19:30 – 21:00 Uhr Wettkampfschützen
Mittwochs im 14-tägigen Rhythmus 19.00 Uhr Damen
Mittwochs einmal im Monat Gruppe 60 plus
Freitags 19:00 – 21:00 Uhr für alle / am 1. Freitag im Monat Hot Shots
Wer Interesse am Schießsport hat, erhält weitere Infos bei

Sebastian Thiel, Telefon 0176-64607369 oder
Andreas Wehling, Telefon 0176-62234230
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Hot Shots

Pokalschießen

Wie jedes Jahr stand auch 2015
an Halloween das Pokalschie-
ßen der Hot Shots auf dem
Programm. Die amtierende „Kö-
nigin“ Rebecca hatte zu Burgern
und kalten Getränken ins Schüt-
zenheim geladen, um eine wür -
dige Nachfolgerin für „Unser’m
Onkel sein Pokal“ zu finden.

Nach dem 18. Schuss fiel bereits
der Apfel, abgeschossen durch
Sarah Ziehm. Nur fünf Schüsse
später fegte Eva die Krone weg –
bereits ein Zeichen?! Mit dem 60. und 61. Schuss konnten Sarah Scheidsteger
das Fass und Sarah Ziehm das Zepter gewinnen.

Danach zeigte sich der Vogel als sehr widerstandsfähig und hielt sich bis zum
314. Schuss, mit dem Eva dann die Reste von der Stange holen konnte.

Ein gelungener Abend – herzliche Glückwünsche an unsere neue „Königin“!
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DALTON
BEAUTÉ DE LA MER

Die Urkraft des Meeres für die Schönheit Ihrer Haut.
Der celйmer® Meeresextrakt ist ein natürlicher Anti-Aging-Extrakt für jede Haut.
Caviar, Austern, Muscheln, Plankton und Algen sind Multitalente für die Haut.
Meeres-Enzym-Mineralien liefern der Haut neue Zellenergie, das Bindegewebe
wird gestärkt, Fältchen reduziert, die Haut bekommt wieder Ausstrahlung und Frische.

 
 

    

        

Kosmetik-Wellness-Studio Krämer
Beate Krämer-Venhuis
Weizenacker 19  ·  59075 Hamm
Fußpflege Moorhaus  ·  Telefon 02381 - 99 888 36

Physiotherapie Huhn
Wir sorgen für Ihre Gesundheit!
Horster Straße 4a · 59075 Hamm
Telefon 0 23 81 / 78 78 21

• Krankengymnastik
• Manuelle Lymphdrainagen
• Medizinische Massagen
• Fußreflexzonenmassagen
• Natur-Fango, Ultraschall
• Elektro-Therapie, Kryotherapie
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Familienfeste

Kinderschützenfest 2015
In diesem Jahr läutete zum ersten Mal unser Schützennachwuchs die neue
Schützensaison ein, um einen Nachfolger für das Kinderkönigspaar Lars Hell-
mann und Sophia Lalatsis zu finden. Am 30. Mai war es dann soweit. Obwohl
es zunächst aussah, als ob die Welt untergehe und uns beim Aufbauen der
Himmel auf den Kopf falle, war schließlich alles bereit und das Fest konnte
beginnen. Viele Kinder und Eltern trafen sich um 14 Uhr an der Ratsschänke, um
den Vorjahreskönig Lars und Königin Sophia abzuholen.

Nachdem das Königspaar den Kinderzug abgenommen hatte, ging es unter der
musikalischen Begleitung des Spielmannszuges der freiwilligen Feuerwehr
Bockum zum Schützenplatz. Sofort schwärmten alle Kinder aus und nahmen
die vorhandenen Spielgeräte in Beschlag. Seien es die Hüpfburgen, die Spiel-
stände oder die zahlreichen Spielgeräte des Spielemobils des Stadtteilbüros
Hamm Norden.

Die Zeit verging wie im Flug und auch die Wetterlage entspannte sich zu-
sehends. Nun war auch die Zeit gekommen, um einen Nachfolger für Lars
Hellmann zu finden. Etliche Kinder konnten es kaum erwarten und ihre
Planungen zur Wahl des Königs/Königin an ihrer Seite und der Auswahl des
Königinnenkleids waren abgeschlossen. Es konnte also losgehen. Unter der
fachkundigen Anleitung der Schießgruppe an der Armbrust fielen alsbald die
ersten Insignien. Jolina Klause schoss die Krone und das Zepter ab, Marc
Heitjohann war beim Fässchen erfolgreich und mit dem Abschuss des Apfels
trug sich Niklas Kottlowski in die Reihe der Insignienschützen ein. Der Vogel
wurde im weiteren Verlauf immer schmaler und schmaler, bis nur noch ein
dünner Holzspan übrig blieb, den schließlich Marc Heitjohann von der Stange
fegte. Zu seiner Königin erkor er sich Ella Thüer und der Hofstaat wurde schnell
festgelegt. Sogleich erfolgten die Königsproklamation und die Auszeichnung
der Insignienschützen.
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Daimlerstraße 5
59077 Hamm

Telefon 0 23 81/ 40 44 45
Fax 0 23 81/ 40 34 20
info@hsh-hamm.de
www.hsh-hamm.de

Öffnungszeiten:
Mo. 8.00 – 17.00 Uhr
Sa. 8.00 – 12.00 Uhr

Transporte

Containerdienst

Schrott- und NE-Metall-Handel

Ein dreifach

kräftiges „Horrido!“
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Nachdem alle sich an den Köstlich -
keiten vom Grillstand oder der Kuchen -
theke gelabt hatten – wie gewohnt
gekonnt zubereitet von den Damen
der Hot-Shots und den Damen des
Hofstaates – ging es dann zum näch-
sten Highlight des Tages: Der Auftritt
von „Frank und seinen Freunden“. In
freudiger Erwartung hatten sich viele
Kinder mit ihren Eltern vor der kleinen
Open Air-Bühne versammelt und war-
teten gespannt darauf, was nun kom-
men sollte. Schon mit den ersten Lie-
dern begeisterte Frank sein junges
Publikum – und als auch noch das

Zappeltier und Prinzes-
sin Mikidoo die Bühne
enterten, waren die Klei-
nen und auch Großen
nicht mehr zu stoppen.
Schließlich tanzte dann
doch noch eine grüne
gekleidete Männerschar
mit – sehr zur Freude
des Publikums. Viele
hätten gerne noch wei-
ter mit Frank und seinen
Freunde getanzt und
gesungen, aber die Zeit
war leider um.

Nachdem die letzten Takte verklungen waren, folgte die Verlosung der Tombo-
la-Preise. In schneller Abfolge gingen die Preise an die Frau oder den Mann und
der Spielmannszug Bockum hatte anschließend ein neues plüschiges Maskott-
chen. Beim anschließenden Lagerfeuer mit Musik und Stockbrot klang das Fest
so langsam aus und manch einer ging glücklich und zufrieden mit seinen recht
müden Kindern nach Hause.

An dieser Stelle möchte ich mich bei allen Helfern, Sponsoren, Spendern und
Unterstützern bedanken. Ohne eure tatkräftige Unterstützung wäre das Fest für
unseren Schützennachwuchs so nicht möglich gewesen. Herzlichen Dank!!!

„Horrido!“

Ralph Knippenkötter
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Familienzelten
Am 15. August fand zum ersten Mal das Familienzelten am Schützenheim statt.
Das Ziel der Planer war es, Familien mit Kindern außerhalb des Kinder schützen-
festes auf den Schützenplatz zu bringen und ihnen eine gute Zeit zu ermög-
lichen. Die Teilnehmer sollten erleben, dass unser Schützenverein eine weitere
Facette neben Gemeinschaft, Brauchtumspflege und Schießsport besitzt,
nämlich die Förderung von Familien. Wenn man die Kinder und Erwachsenen,
die am Zelten teilgenommen haben, fragt, ist der Plan aufgegangen. „Bitte
nächstes Jahr nochmal“ oder „Gerne wieder“, so lauteten die Rückmeldungen,
die auf einem Reflexionsplakat zu lesen waren.

20 Stunden zuvor trafen sich ca. 50 Personen (ganz genau war das nicht zu
sagen, es herrschte reger Trubel) am Samstagnachmittag auf dem Schützen-
platz, darunter mehr als 20 Kinder. Jede Familie baute ihr Zelt auf, alle großen
und kleinen Architekten waren mit vollem Eifer dabei. Unter ihnen auch unser
amtierendes Königspaar, das es sich nicht nehmen ließ, an diesem Event teil-
zunehmen.

Die unterschiedlichsten Zelte kamen zum Vorschein, unter anderem auch die
Art, die jeden Nachbarn vor Neid blass werden lassen, die „sich selbst auf -
bauenden Objekte“, die nur hingeworfen werden müssen. Doch auch diese
Zelte haben ihre Nachteile, das wird man später sehen. Das Spielmobil der



45

Stadt Hamm, ein organisiertes Fotospiel und auch einfach ein Tor und mehrere
Fußbälle sorgten für Zeitvertreib bis zum Abendessen, das aus Gegrilltem und
anderen leckeren Dingen bestand. Alle waren guter Dinge, auch das Wetter
spielte (noch) mit. Abends wurde dann ein Lagerfeuer entzündet, es gab Stock-
brot, Lieder am Feuer und somit ein klein wenig Zeltlagerromantik.

Nach und nach, je nach Alter und Müdigkeit gestaffelt, zogen sich die kleinen
„Krieger“ in ihre Zelte zurück, der eine scherzte noch mit seinen Geschwistern,
die meisten waren aber so abgekämpft, dass sie nur kurz das tolle Gefühl, nicht
im eigenen Bett, sondern in einem richtigen Zelt zu schlafen, auskosten konn-
ten. Die Erwachsenen saßen noch lang am Feuer, es wurden Geschichten er-
zählt, viel gelacht, kurzum: Es war ein toller Abend. In den frühen Morgenstun-
den kam mit dem münsterländer Dauerregen ein ungebetener Gast zu Besuch,
er sollte für die nächsten drei Tage bleiben.

So wurde das gemeinsame Frühstück unter dem Abdach vor dem Schützen-
heim eingenommen, das Aufräumen und Einpacken der Zelte durch den Regen
erschwert. Dennoch war die Stimmung gut, alle gingen müde und zufrieden
nach Hause.

Alle? Na ja, fast alle: Es gab ja noch die Teilnehmer mit den „tollen“ Zelten,
die sich so schnell aufbauen lassen. Der Nachteil: Das Einpacken ist nicht
besonders leicht, gerade nicht bei Dauerregen. Vorsicht: Das unordentliche
Zusammenräumen sorgt in der Regel für einen Spontanaufbau des Zeltes im
Kofferraum des eigenen Autos. Deshalb ist Sorgfalt wichtig! Aber irgendwann
waren auch hier alle blauen, gelben und roten Haken verbunden und wirklich
alle Teilnehmer des Familienzeltens waren zufrieden daheim. Sie hatten alle
den Schützenverein von einer vielleicht nicht alltäglichen, aber sicherlich guten
Seite erlebt.
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Das Tauziehen von Hövel!
Am 11. Juli 2015 fand zum ersten Mal das große Tauziehen von Hövel als
separate Veranstaltung auf unserem Schützenplatz statt. Insgesamt acht
Mannschaften folgten der Einladung, um sich kräftemäßig zu messen. Dies
waren im Einzelnen der Zug 4¾, Avantgarde Hövel, ZugSpitze, Hofstaat Hövel
Herren, Hofstaat Hövel Damen, Hofstaat Bockum Herren, Hofstaat Bockum
Damen und der Vorstand vom BSV Hövel.

Nachdem die Gruppen durch unsere Königin Christiane Niehues ausgelost
wurden, ging es dann auch sogleich bei strahlendem Sonnenschein in die er-
sten Wettkämpfe. Mit lautstarken Anfeuerungen der Besucher und unter fach-
kundiger Anleitung unserer Gäste vom Clan Dragon Fighters aus Hamm wurde
gezogen, bis die Hände glühten. Auch die Damen-Mannschaften schlugen sich
wacker, besonders die Königin aus Bockum bewies ein glückliches Händchen

bei der Auswahl ihrer Mannschaft. Tauschte sie doch kurzerhand ihre Damen
gegen die Herren vom Clan Dragon Fighters aus – sie hatten ja auch schließlich
die Röcke an.

Nachdem das Halbfinale feststand, wurde eine kurze Pause eingelegt, in der
die Dragon Fighters ihr Können in anderen Disziplinen der Highland Games zur
Schau stellten. Manch einer war noch nicht müde genug, um sich auch hier im
Gewicht-Weitwerfen zu probieren und verborgene Talente zu entdecken. An
dieser Stelle der Dank an die Dragon Fighters für die gelungene Vorstellung.

Im Halbfinale standen sich dann der Zug 4¾, Zugspitze, Hofstaat Hövel Herren
und die AVG Hövel gegenüber. Das Finale bestritten dann der Zug 4¾ und die
Herren vom Hofstaat Hövel, aus dem der Zug 4¾ als Sieger hervorging. Den
dritten Platz sicherte sich der ZugSpitze.
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Die Herren vom Hofstaat Hövel konnten sich zudem über die Auszeichnung
für die beste Kostümierung freuen. Die Königinnen aus Bockum und Hövel
waren sich einig darüber, dass die Herren vom Hofstaat Hövel in ihren Tutu
super aussahen.

Zum Abschluss mussten die Sieger vom Zug 4¾ noch mal ihr Können unter Be-
weis stellen. Es ging in den Wettstreit mit den Dragon Fighters. Aber sogar hier
behielt 4¾ die Oberhand.

Danach klang der Nachmittag in geselliger Runde aus und alle Beteiligten
waren sich einig darüber, dass es eine gelungene Veranstaltung war. An dieser
Stelle auch ein herzliches Dankeschön an alle Helfer und Teilnehmer!!!

„Horrido!“

Ralph Knippenkötter
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Schöne Zähne
bekommen Sie
von uns…

…nur lächeln
müssen Sie selber!
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Avantgarde

Bierkönigfest der Avantgarde
Die Avantgarde traf sich wie in den letzten Jahren um 14 Uhr in den Overberg-
stuben. Hier versammelten sich relativ zügig 45 Gardisten und der Spiel-
mannszug. Auch an diesem Tag durften wir wieder Temperaturen von 35 Grad
„genießen“.

Trotz mehrfacher Wünsche ließen wir den König Marco Schwerdt und seine
Königin Steffi nicht zum Schützenplatz bringen, sondern holten diese in einem
schönen Festumzug von zu Hause ab. Unser Bierkaiser und zugleich 2. Vorsit-
zender Holger Bricke nahm ebenfalls am Umzug teil, so dass auch jede
Diskussion der Avantgardisten mit dem Vorstand sinnlos war.

Wir marschierten also mit Jacke und Hut, dafür jedoch, zur Freude aller, ohne
Sonnenbrille zum Bierkönig. Nach einem reichhaltigen Umtrunk im Garten der
Familie Schwerdt (mit ganzen 3 Schattenplätzen) ging es also in Richtung
Schützenplatz.

Hier wartete bereits die AVG Bockum, die wie immer das Schießen sowie die
Bedienung auf dem Bierwagens organisierten. Am Abend wurden diese im
Heim von der Kolpingfamilie abgelöst. An dieser Stelle schon mal „Vielen Dank“
für eure Unterstützung.  

Das Schießen konnte also beginnen und wir wurden durch die Schießwarte
Sander und Thiel hervorragend betreut. Wie in jedem Jahr fanden sich Anwär-
ter im zweistelligen Bereich.

Wir erlebten also ein spannendes Schießen mit
einem glücklichen Sieger. Andreas Kraienhemke
konnte sich mit dem 299. Schuss durchsetzen und
somit den alten Bierkönig Marco Schwerdt ablösen.

Mit dem 4. Schuss holte Ludger Schulze Langen-
horst den Apfel aus dem Kugelfang. Mario Girod
konnte mit dem 13. Schuss das Zepter zu Boden
bringen, Andreas Kraienhemke gelang es mit dem
27. Schuss, der Krone den Rest zu geben. Ein schö-
nes Ende für seine Regentschaft gelang Marco
Schwerdt, der mit dem 28. Schuss das Fass ab-
schießen konnte und der Avantgarde auf diesem
Weg nochmals eine Runde kredenzte.

Am späten Abend errang das Geburtstagskind Tim Strohschein noch den
Lelle-Lensing-Gedächtnisorden im „Kampf der Roten“.

„Horrido!“

Dominik Niesel
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Berichte aus den Zügen

Alte Garde
Die Alte Garde, 2004 gegründet als Auffanglager für ausgediente Avantgardis-
ten, zählt inzwischen mit ca. 80 Mitgliedern zu den größten Untergruppen des
Höveler Schützenvereins. Unser Hauptziel ist das gemeinsame Treffen vor dem

offiziellen Antreten zum Schützenfest, das seit Jahren bei Familie Sander direkt
neben der Gedenk-Stele unseres ehemaligen Vogelbauers Fritz Dabrock statt-
findet. Selbstverständlich versammeln wir uns auch in „abgespeckter“ Form
vor dem Vogelholen. 

Zur JHV wird jährlich zu Pfingstsamstag in unser Vereinslokal Overbergstuben
eingeladen. Die Wahlen der Teamsprecher, des Kassierers sowie des Kassen-
prüfers werden stets zügig durchgezogen, um anschließend die Bockumer
auf ihrem Schützenfest unter der Vogelstange tatkräftig am Pilsglas zu unter-
stützen.
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Unser eigenes Königsschießen im Höveler Schützenheim gewann im letzten
Jahr Christian Wetter. Mit dem 114. Schuss sicherte er sich die kleine Kö-
nigswürde. Die Insignienschützen waren: Udo Krawczyk (23. Schuss, Zepter),
Mischa Faesing (29. Schuss, Apfel) Christian Klause (38. Schuss, Krone) und
Martin Holtmann (66. Schuss, Fass). In diesem Jahr findet unser Adlerschießen
am Samstag, dem 07.11.2015, statt.

Interessierte sind bei uns stets herzlich willkommen.

„Horrido!“

Martin Holtmann

Teamsprecher: Holger Augat (0173-2952936) und Hansi Haase (0171-7430728)  

ZugSpitze
Am 5. September 2015 trafen wir uns im Schützenverein, um unseren zuginter-
nen König zu ermitteln und gemütlich mit unseren Frauen und Kindern zu feiern.

Alle Insignien und Fähnchen waren flott abgeräumt. Nach einer kurzen Schieß-
pause, in der alle wohl etwas zu viel Zielwasser getrunken hatten, war die Treff-
sicherheit irgendwie flöten gegangen. Der Vogel wollte einfach nicht fallen.

Mit dem 497. Schuss verpasste Sebastian Huhn ihm aber den Gnadenschuss.
Nun darf er, als erster unseres Zuges, für ein Jahr unseren großen Königs-
Wanderorden tragen. Einen herzlichen Dank nochmals an unsere Schieß-
aufsicht Hanna und Eva, die es nicht immer ganz leicht mit uns hatten.

Nun konnten wir wieder zum angenehmen Teil übergehen und den Tag mit
einem reichlichen Abendessen feucht-fröhlich ausklingen lassen.

„Horrido!“

Dirk Stenkamp
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Zug 5
Anlässlich des 20-jährigen Bestehens von Zug 5 trafen sich Damen und Herren
zu einer Grillfete an der Jagdhütte. Als Wegbereiter für mittlerweile mehrere
Züge im BSV Hövel sieht sich Zug 5 und hofft gemeinsam mit allen Zügen auf
ein gutes Zusammenwirken im Sinne des Schützenwesens.

Von weitem angereist, sogar aus Bockum und auch London, hatte man sich viel
zu erzählen. Während der Begrüßung konnten mit Volker und Detlef zwei Grill-
spezialisten gewonnen werden. Danke Jungs.

Nach Leckerem vom Grill und einigen Bieren rief Heiner zum Entenangeln auf.
Erklärungen waren nicht nötig, einfach nur treffen, wie beim Schießen.

Je nach Geschick angelte ein jeder mal mehr mal weniger, dann wurden die
Punkte addiert. Dabei sein ist alles. Drei Sieger blieben übrig. Herzlichen Glück-
wunsch! 
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Schießgruppen

Schießgruppenschützenfest
Am 8. August traf sich die Schießgruppe, um ihr jährliches Schützenfest zu
feiern. Als sich so langsam der Platz gefüllt hatte, eröffnete der 1. Schießwart
das Schießen. Nach ein paar kurzen Ehrenschüssen ging es dann, der Reihen-
folge nach, dem Geier an den Kragen. Eigentlich glaubt man ja, dass alle
Schießgruppenmitglieder auch treffen können und es ein schnelles Schießen
wird, doch wer das glaubte, wurde an diesem Tag eines Besseren belehrt.
Kurzes Fazit nach 400 Schuss: Kugelfang kaputt, und der Vogel lacht.

Vielleicht lag es aber auch ein wenig an dem zähen Vogel. Familie Sander
hatte wieder einmal gute Arbeit geleistet. Nach weit über 400 Schuss gab er
doch dann endlich nach und kippte von der Stange.

Den entscheidenden Schuss gab Christian Laubental ab. Zu seiner Königin
erkor er sich seine Frau Julia. Alle Mitglieder verbrachten noch einen geselligen
Abend draußen an der Vogelstange und später im Schützenheim.
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Ausflug der Hot Shots
Auch in diesem Jahr gab es wieder einen Überraschungsausflug für die Damen
in Pink-Schwarz. Am schönen Sonntagvormittag ging’s mit dem Rad am Schüt-
zenplatz in Hövel los. Eine gemütliche Tour – in straßenverkehrsunverträglichen
Drei-fünf-zweier-Reihen über die Warendorfer Straße – führte uns zur ersten
Station: Energiespeicher aufladen! Im Restaurant „Olive“ im Martin-Luther-
Viertel enterte man das reichhaltige türkische Büfett und labte sich an den
(Süß-)Speisen. Als Absacker gab es erst mal keinen Schnaps, sondern einen
türkischen Kaffee, der allerdings so manches Herz höher schlagen ließ. Frisch
gedopt bestiegen wir unsere Drahtesel und radelten in der herrlichen Früh-
nachmittagssonne Richtung Maxipark. Pünktlich kamen wir an unserer zweiten
Station – beim Maxi-Strike Bowlingcenter – an: Elektrolythaushalt aufladen!
Nachdem wir erstmal die umfangreiche Getränkebestellung („Oh schau mal,
hier gibt’s auch Pitcher!“) aufgegeben hatten, konnte der sportliche Wettkampf
beginnen. Erste Aufgabe: Kugeln suchen, die wir hochheben und auch weg-
schmeißen können.

Also ging’s in „Verhandlungen“
mit den anwesenden gefühlten
zwölf Kinder geburtstagen. Wir
nannten irgendwann zwei pinke
und auch orangene und gelbe
Kugeln unser Eigen, in die die
Autorin nicht mal ihre Finger
stecken konnte. Drei Stunden
gaben wir alles und so mancher
konnte gute Erfolge verbuchen.
Hier war das ernannte Ziel (ganz
anders als beim Schießen): alles
über 100 ist super! Bei steigen-
dem Pegel, diversen abgebrochenen Fingernägeln (!!!) und zunehmender
Armermüdung neigte sich der Nachmittag dem Ende zu. Wie die Eulen vom
Tageslicht geblendet verließen wir die Bowlinghalle, bestiegen die Räder und
ließen uns in Formation „orientierungsloser Wattwurm“ heimwärts treiben. In
Hövel angekommen verließen nach und nach die Damen das Rad-Rudel in
Richtung Zuhause und eine kleine Gruppe (möglicherweise immer noch vom
türkischen Kaffee aufgeputscht) beendete den Tagesausflug mit einer Döner-
Lahmacun-Salat-Runde vorm Schützenheim in herrlicher Abendsonne. 

„Gut Schuss!“

Sarah Hellmann
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Einladung zur Jahreshauptversammlung
Wir laden ganz herzlich alle Mitglieder, gemäß der Satzung, zur Jahres-
hauptversammlung am Freitag, 22. Januar 2016 im Schützenheim ein.

Tagesordnung: 01. Eröffnung – Begrüßung
02. Jahresbericht 2015 Christian Schmidt
03. Kassenbericht 2015 Christian Meßmann
04. Kassenprüfungsbericht
05. Bericht des Fördervereins Gerd-Jürgen Metz
06. Aussprache zu den Berichten
07. Entlastung des Schatzmeisters sowie des

gesamten Vorstandes
08. Anträge zur JHV
09. Wahlen: • Vorstand

• Offiziere
• Kassenprüfer
• Festberichterstatter

10. Vorstellung Terminplan 2016
11. Verschiedenes

Anträge zur Tagesordnung sind bis eine Woche vorher
(einschl. 15. Januar 2016) schriftlich beim Vorstand anzuzeigen.

Bernhard Langerbein
Zimmerermeister

Erlenfeldstraße 50 · 59075 Hamm
Tel. 0 23 81 / 97 42 73 · Fax 0 23 81 / 97 43 29
Mobil 01 70 / 2 66 82 75
bernhard-langerbein@t-online.de
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Termine
des Bürgerschützenvereins Hövel 1906 e.V.
im ersten Halbjahr 2016

Januar
So 03.01.2016 11:00 Uhr Jubilar-Ehrung 2016 Schützenheim
Sa 09.01.2016 17:30 Uhr JHV Schießgruppe Schützenheim
Sa 16.01.2016 15:00 Uhr JHV Avantgarde Schützenheim
Fr 22.01.2016 19:30 Uhr JHV Gesamtverein Schützenheim

Februar
Sa 27.02.2016 15:00 Uhr Seniorentreffen Schützenheim

März
Fr 18.03.2016 19:00 Uhr Königstreffen Schützenheim
Sa 19.03.2016 18:00 Uhr Königinnentreffen Schützenheim
So 27.03.2016 18:00 Uhr Osterfeuer Osterfeuer

April
Fr 15.04.2016 18:00 Uhr G.-Schröder-Gedächtnispokal Schützenheim
Fr 22.04.2016 18:00 Uhr G.-Schröder-Gedächtnispokal Schützenheim
So 24.04.2016 11:00 Uhr G.-Schröder-Gedächtnispokal Schützenheim
Do 30.04.2016 20:00 Uhr Tanz in den Mai Gewerbehof Hövel

Mai
Sa 07.05.2016 15:00 Uhr Maigang Vorstand u. Offiziere Schützenheim
Fr-Mo 14.-16.05.2016 (Pfingsten) Schützenfest Bockum
Mi 25.05.2016 19:30 Uhr Vogelabholen Jägerklause Sander

Juni
Sa 04.06.2016 14:00 Uhr Kinderschützenfest Schützenplatz
Fr-So 17.-19.06.2016 Schützenfest Hövel Schützenplatz

Allen Mitgliedern, Freunden und Gönnern
des Bürgerschützenvereins Hövel 1906 e.V.
wünschen wir ein frohes, gesegnetes Weihnachtsfest
und ein gesundes, glückliches neues Jahr 2016.

Weitere Terminhinweise siehe Homepage.



www.sdk-bockum-hoevel.de

Die Spadaka Bockum-Hövel eG gratuliert dem
amtierenden Schützenkönig des

Bürgerschützenvereins Hövel 1906 e.V.
und wünscht dem Königspaar eine

schöne und erlebnisreiche Regentschaft!




